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Beschlussentwurf: 
 
Die regelmäßigen Öffnungszeiten für das Walter-Leo-Schmitz-Bad werden ab 
Wiedereröffnung wie in Anlage 1 dargestellt festgelegt. 
 
Mit der Wiedereröffnung des WLS-Bades wird eine Besucherbefragung zu den 
Öffnungszeiten durchgeführt. 
 
Die Ergebnisse der Besucherbefragung und die tatsächlichen Besucherzahlen 
werden spätestens ein halbes Jahr nach Wiedereröffnung in Hinblick auf die 
Öffnungszeiten analysiert (vgl. Anlage 6). Das Ergebnis wird dem Unterausschuss 
WLS-Bad vorgestellt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die finanziellen Auswirkungen sind nur schwer abzuschätzen. Nach der einjährigen 
Schließung des Bades muss abgewartet werden, wie sich das Besucherverhalten 
entwickelt. Die vorgeschlagenen Öffnungszeiten sind mit dem vorhandenen Personal 
gerade noch leistbar, so dass keine zusätzlichen Personalkosten anfallen. Allerdings 
sind die gesamten Öffnungsstunden auch nur geringfügig (2 Stunden) höher als vor 
der Sanierung, so dass auch nicht mit einer wesentlichen Erhöhung der 
Besucherzahlen und damit der Einnahmen im Badebetrieb zu rechnen ist. Im 
Saunabereich werden durch die Attraktivierung und die wöchentlich um 6 Stunden 
verlängerten Öffnungszeiten deutlich mehr Besucher und damit auch 
Mehreinnahmen erwartet. 
 
Demografische Auswirkungen: 
 
Das Vorhalten eines Schwimmbades ist ein erheblicher Standortvorteil und kann sich 
von daher nur positiv auf demografische Entwicklungen auswirken. Dies 
insbesondere auch vor dem Hintergrund, dass Wipperfürth als Schulstadt alle 
Schulformen vorhält, die so einen ortsnahen Schwimmunterricht umsetzen können.  
 
 



Begründung: 
 
Für die Festlegung der Öffnungszeiten gibt es folgende Rahmenbedingungen: 
 
1. Nach der Sanierung und Attraktivierung des WLS-Bades, insbesondere der 

Sauna, ist eine Erweiterung der Öffnungszeiten, wie im Gutachten von ENBS 
Schaumburg beschrieben, wünschenswert: 
- längere Bade- und Saunazeiten an Feiertagen und Wochenenden für 

Familien 
- längere Öffnungszeiten der Sauna, insbesondere abends 
- Verringerung der „Geschlechtertrennung“ in der Sauna 

 
2. Mit dem vorhandenen Personal sind die bisherigen Öffnungszeiten gerade noch 

leistbar gewesen. Eine weitere Ausdehnung der Öffnungszeiten und ein 
besserer Service, insbesondere im Saunabereich (z.B. regelmäßige Aufgüsse 
u.ä.) sind ohne zusätzliches Personal nicht möglich. Dies betrifft insbesondere 
die Öffnungszeiten am Samstag und Sonntag, an denen eine 
Gesamtöffnungszeit von je 8 Stunden das Maximum des Machbaren ist. Bei 
längeren Zeiten mit einem Zweischichtbetrieb gearbeitet werden, was mit der 
geringen Personaldecke nicht leistbar und zumutbar ist. 

 
3. Zusätzliches Personal wird – zumindest vorerst – von der Kommunalaufsicht 

nicht freigegeben. 
 
4. Durch Aushilfen (z.B. von der DLRG) können kurzfristige Lücken durch Urlaub 

oder Krankheit ausgeglichen werden. Die Gesamtkonzeption der 
Öffnungszeiten sollte sich nicht an möglichen Aushilfskräften orientieren. 

 
5. Die früheren Öffnungszeiten haben bereits die Interessen vieler Stammgäste 

des WLS-Bades berücksichtigt, wie z.B. Frühschwimmer und Vereine. Insofern 
sollten keine wesentlichen Änderungen vorgenommen werden, um diese Gäste 
zu einer Rückkehr ins WLS-Bad zu bewegen. 

 
6. Der Warmwassertag am Donnerstag als besucherstärkster Tag sollte auch 

weiterhin erhalten bleiben. 
 
7. Das WLS-Bad ist ein Sport- und Gesundheitsbad und bietet eine regionale 

Grundversorgung. Im Schwimmbereich kann und will es nicht mit Spaßbädern, 
wie z.B. dem H2O in Remscheid, und im Saunabereich nicht mit den großen 
Wellness-Saunen, wie z.B. dem Mediterana in Bensberg, konkurrieren. 

 
8. Die Nutzung durch den Schulsport für die Primar- und Sekundarstufen, sowie 

die Bereitstellung von Schwimmzeiten für den Vereinssport sind sicherzustellen. 
(vgl. hierzu auch den Belegungsplan, Anlage 3 ) 

 
Unter Berücksichtigung dieser Vorgaben hat die Verwaltung das folgende 
Öffnungszeitenkonzept erarbeitet: 
 
Montag Tag für Grundreinigung und Vereine (mit Schlüsselgewalt) 
 Bad und Sauna für öffentlichen Betrieb geschlossen  
 Grundreinigung Sauna (08.00–12.00 Uhr) und Bad (12.30–15.30 Uhr) 



 vormittags Schulschwimmen Marienheide 
 nachmittags Schwimmunterricht TV Wipperfürth 
 abends Training DLRG Wipperfürth 
 
Dienstag Tag für Sport und Gesundheit 
 Frühschwimmen 06.00 – 08.00 Uhr 
 Vormittags Schulschwimmen, Bad für öffentl. Schwimmen geschlossen 
 Nachmittags „normaler“ Badebetrieb 14.00 – 20.00 Uhr 
 Kurse Lifetime während der Öffnungszeiten 
 Training DLRG Marienheide während der Öffnungszeiten 
 Sauna für Damen (traditionell) 09.00 – 20.00 Uhr 
 
Mittwoch Tag für Sport und Gesundheit 
 Frühschwimmen 06.00 – 08.00 Uhr 
 Vormittags Schulschwimmen, Bad für öffentl. Schwimmen geschlossen 
 Nachmittags „normaler“ Badebetrieb 14.00 – 20.00 Uhr 
 Kurse VHS während der Öffnungszeiten 
 Dienstsport Polizei während der Öffnungszeiten 
 ggf. Kurse der IG WLS während der Öffnungszeiten 
 Training VSG/BSG während der Öffnungszeiten 
 Sauna für Herren (traditionell) 09.00 – 20.00 Uhr 
 
Donnerstag Warmwassertag / Langer Saunatag 
 Schwimmbad ganztägig geöffnet 06.00 – 22.00 Uhr (Verlängerung um 

2 Std.) 
 vormittags Schulschwimmen in geringem Umfang parallel zum 

Badebetrieb 
 Kurse Lifetime und VHS während der Öffnungszeiten 
 Langer Saunatag (jetzt gemischt, früher nur Damen) v. 09.00 – 22.00 

Uhr (Verlängerung um 2 Std.) 
 
Freitag Tag für Sport, Spaß und Spiel / Langer Saunatag 
 kein Frühschwimmen mehr! 
 Vormittags Schulschwimmen, kein öffentlicher Badebetrieb 
 Öffentlicher Badebetrieb 14.00 – 22.00 Uhr (Verlängerung um 2 

Stunden) 
 Spielnachmittag 14.00 – 18.00 Uhr, betreut durch IG WLS 
 abends Übungsstunden Tauchverein parallel zum Badebetrieb 
 Langer Saunatag (gemischt) von 09.00 – 22.00 Uhr (Verlängerung um 

2 Std.) 
 
Samstag Familientag 
 öffentlicher Badebetrieb von 09.00 – 17.00 Uhr  
 Sauna (gemischt) von 10.00 – 17.00 Uhr (Verlängerung um 1 Stunde) 
 vormittags Nutzung durch DLRG Marienheide  
 im Winter abends Training der Kanufreunde (mit Schlüsselgewalt) 
 
Sonntag Familientag 
 öffentlicher Badebetrieb von 09.00 – 17.00 Uhr  
 Sauna (gemischt) von 10.00 – 17.00 Uhr (Verlängerung um 1 Stunde) 
 



Dieses Öffnungszeitenkonzept hat folgende Vorteile: 
 
+ Es ist mit dem vorhandenen Personal noch machbar, allerdings an der 

Belastungsgrenze. Bei Liegewiesenbetrieb im Sommer fällt nur noch eine 
Überstunde pro Mitarbeiter an. 

+ Die Schwimmzeiten werden um insgesamt zwei Stunden ausgedehnt: 
donnerstag- und freitagabends jeweils zwei Stunden länger bis 22.00 Uhr, als 
Kompensation muss allerdings das Frühschwimmen freitags entfallen. 

+ Die Öffnungszeiten der Sauna werden um insgesamt sechs Stunden verlängert: 
donnerstag- und freitagabends jeweils um zwei Stunden bis 22.00 Uhr und am 
Wochenende jeweils um eine Stunde (bis 17.00 Uhr). 

+ Alle Schulen und Vereine können ihren Unterricht / ihr Training anbieten. 
 
 
Besondere Erläuterungen zu dem Vorschlag der Öffnungszeiten am Samstag und 
Sonntag: 
 
Im Jahr 2008 war das Bad samstags und sonntags von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
Im Jahr 2009 hat man die Öffnungszeiten auf 08.00 – 16.00 Uhr vorverlegt. Eine 
Analyse der Besucherzahlen nach den Eintrittszeiten an Samstagen und Sonntagen 
(siehe Anlagen 4 und 5) zeigt ein uneinheitliches Bild. Während im Jahr 2009 
samstags rund 400 Besucher weniger kamen als im Jahr 2008, sieht das Bild 
sonntags genau umgekehrt aus: hier sind 2009 gut 300 Besucher mehr ins Bad 
gekommen. Auffällig ist, dass bei den früheren Öffnungszeiten des Jahres 2009 
mehr Erwachsene, insbesondere in den Morgenstunden, kamen, während die 
Jugendlichen nachmittags weniger wurden. 
In Anbetracht der Tatsache, dass eine Verlängerung der Öffnungszeit über 8 
Stunden hinaus nicht möglich ist, sieht der Vorschlag der Verwaltung vor, den 
„Mittelweg“ von 09.00 – 17.00 Uhr zu wählen, in der Hoffnung, vormittags weiterhin 
die Erwachsenen zu erreichen und nachmittags die Familien und Jugendlichen zu 
halten. Zudem kann so die Sauna eine Stunde länger öffnen. 
Ansonsten ist die Verwaltung hier auch für alle anderen Lösungen offen, sofern die 
Gesamtöffnungszeit von je 8 Stunden nicht überschritten wird. 
 
 
Anlagen: 
1. Öffnungszeiten ab 2011 (neu) 
2. Öffnungszeiten 2009 (alt) 
3. Belegungsplan 
4. Vergleich Besucherzahlen nach Zeiten 2007 – 2009 – samstags 
5. Vergleich Besucherzahlen nach Zeiten 2007 – 2009 – sonntags 
6. Entwurf der Besucherbefragung zu den Öffnungszeiten 
 
 
 


